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Herren Kreisliga A Nordwest

TTV Burgstetten II : TSG Backnang III 
Samstag, 17.09.2022, 19:00 Uhr

Quapil tütet den Sieg für die TSG Backnang III ein

Im Spiel der Herren Kreisliga A Nordwest traf die Mannschaft des TTV Burgstetten II am
vergangenen Samstag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG Backnang III. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erzielte Joscha Quapil. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Tobias Denz, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTV Burgstetten II dieses Match
unvollständig bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Banze / Winter waren im Doppel
gegen Rabsch / Steup nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein
souveräner Sieg. 2:3 endete dann das Doppel zwischen Hoppe / Tade und Denz / Wüst aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen Punkt erhielt die TSG
Backnang III am Nachbartisch, da Quapil / Gülseren ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Michael Hoppe gegen Bernhard Rabsch, obwohl man vor dem Spiel
auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Die große
Überlegenheit von Rabsch zeigte sich auch darin, dass Hoppe im gesamten Spiel nur 5 Bälle für
sich entscheiden konnte. In toller Verfassung präsentierte sich Frank Banze im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Tobias Denz. Kurios
war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 38 Punkten endete und mit 18:20 an Denz ging.
Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Kai Winter Joscha Quapil in fünf Sätzen. Auf dem falschen Fuß
erwischte Sven Ralph Tade seinen Gegner Hans-Joachim Wüst beim eher eindeutigen Triumph
ohne Satzverlust. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Georg Pencik gegen Bayram Gülseren. Ohne Mühe gewann am Nachbartisch Nicolas Steup
sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:
6. Zwischenzeitlich konnte Michael Hoppe zwar einen Satz gewinnen, verlor das im Vorhinein als in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Spiel gegen Tobias Denz aber trotzdem klar mit 1:11, 10:12, 11:
6, 9:11. Lange umkämpft war dann die im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Frank Banze und Bernhard Rabsch, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Ausreichend spielerische Mittel hatte Kai Winter dagegen letztlich
an der Hand, um sich gegen Hans-Joachim Wüst durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Die
gewinnbringende Taktik fehlte indes danach Sven Ralph Tade bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Joscha Quapil von Beginn an und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man
es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Burgstetten II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SF Steinenberg am 24.09.2022 zu punkten. Die Mannschaft der TSG
Backnang III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die SG Weissach im
Tal am 24.09.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV Burgstetten II

Doppel: Banze / Winter 1:0, Hoppe / Tade 0:1 
Einzel: M. Hoppe 0:2, F. Banze 0:2, K. Winter 2:0, S. Tade 1:1, G. Pencik 0:1 

 TSG Backnang III
Doppel: Denz / Wüst 1:0, Rabsch / Steup 0:1, Quapil / Gülseren 1:0 
Einzel: T. Denz 2:0, B. Rabsch 2:0, H. Wüst 0:2, J. Quapil 1:1, N. Steup 1:0, B. Gülseren 1:0


